
So viel Geschichte, nah beieinander – Erinnerung an den Besuch des jüdischen 
Viertel und des Geländes des ehemaligen KZ in Plaszow, Krakau 

 

Schmerz und Trauer, 

Die Geschichte lag dort auf der Lauer. 

Kaum sahst du ihr ins Gesicht, 

Bekamst du gleich eine ganz neue Sicht. 

 

Von den Gruben bis zu den Feldern,  

Auch auf dem Weg zwischen den kleinen Wäldern, 

Von diesem KZ blieb letzten Endes nichts. 

Bei einem Blick in die Ferne siehst du jedoch 

Einem schrecklichen Teil der deutschen Geschichte ins Gesicht.  

 

Die Häuser alt und menschenleer, 

Dort gab es damals noch viel mehr. 

Verjagt wurden sie aus ihrem eigenen Heim, 

Das kann doch gar nicht sein.  

Nicht mehr lang bis zu ihrem Tod, 

Erkrankten, hungerten und waren in Not. 

Keiner half ihnen, aber wieso. 

Ihr Bild damals, war anders:  

Sie waren von vielen gehasst, 

Das war damals leider so.  


